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Nr 56 Größte Abonnentenzahl

Kalkeiches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hans

Mit Zuſtellung der Laters h Blätter monatlich
mehrHurch die Poſt Ausgabe A n Humor Blätter Mk 2,10

B mit den pum Blättern 240
vierteljährlich außer Bentelgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
amen 75 KRfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Gepeditrion
Vroße Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

für

General
Freitag 6 März 1908

Halle

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
TTZTZ d

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wird Sonntag in Bremerhaven und Bremen eintreffen

Der Reichstag ſetzte die zweite Etatsleſung des Reichsamts des
Innern fort

Jn der Budgelkommiſſion des Reichstages ſchilderte Staatsſekretär
Dernburg die wirtſchaftlichen Verhältniſſe Kameruns als ſehr ſchwierige

ZD

Jm Abgeordnetenhauſe wurde mit der Beratung des Eiſenbahnetats

begonnen

Der ſchwediſche Reichstag hat die Geſetzesvorlage über die Dampf
ſährenverbindung zwiſchen Saßnitz und Trelleborg angenommen

In einer Schule in Cleveland Ohio brach ein Brand aus bei dem
nach bisherigen Feſtſtellungen 142 Kinder ihren Tod fanden

VDer SozialPhiloſoph im Reichstag
Unſer Parlamentsmitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin 4 März

Stimmungsvoll begann die heutige Reichstagsſitzung mit einer Dankſagung
des Präſidenten Graf Stolberg an die Schriftführer für den ihm zu ſeinem
heutigen Geburtstag geſpendeten Blumenſtrauß Dann nach einer kurzen

bemerkenswerten Darlegung des Abg Kämpf freiſ Vp über die Außen
handelsſtelle breitete der Staatsſekretär von Bethmann Hollweg die
Blumen ſeines ſozialreformeriſchen Programms in einer langen
völlig frei gehaltenen Rede vor dem Hauſe aus Die bochbedeutſame
Aktion begegnete allſeitiger und geſpannteſter Aufmerkſamkeit Der
Philofoph in dieſem Staatsmann verleugnete ſich nicht einen Augenblick
aber man gewänn von hm erneut und verſtärkt den Eindruck daß ſeine
Sozialphiloſophie auf dem Boden des praktiſchen Lebens ver
ankert iſt Wenn etwas davon Zeugnis ablegte dann taten es ſeine
ebenſo lichtvollen wie warmherzigen Ausführungen perſönlicher Natur

zum Arbeitskammergeſetz Der Staatsſekretär unterſtelli
ſich nicht den Direktiven der mächtigſten Arbeitgeberorganiſation des

Zentralverbandes Deutſcher Jnduſtrieller das iſt gewiß nach dem was er

heut über die Methode ſeiner ſozialpolitiſchen Jnformierung ſagte Den
Sozialdemokraten die gern den bürgerlichen Parteten Einſeitigkeit zum
Vorwurf machen hielt Herr v Bethmann Hollweg mit wirkſamer Jronie
entgegen daß ſie ſelbſt durch unentwegte Nichtbeachtung der Arbeitgeber

Intereſſen ſich dieſem Vorwurf ausſetzen Man erſuhr durch den Staats
ſekretär endgültig daß die vldenburgiſche Regierung des Arbeiterkammer
geſetzentwurfs wegen nicht verſtimmt iſt und daß ein ſehr erfreulicher
Fortſchritt im nächſten Monat die Denkſchrift über die verſicherungs
techniſchen Grundiagen der Privatangeſtellten Penſionsverſicherung ver

öffentlicht werden wird
Die Erbſchaft des Grafen Poſadowsky iſt zweifellos in guten Händen

Das erkannte auch Abg Frhr von Gamp Rp an der ſeit er Fidei
kommißbeſitzer geworden iſt auch eine Brauerei betreibt wie er dem
Reichstag mitteilte Freilich wünſcht er daß Herr von Bethmann Hollweg

und den Saalkreis
Amktliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfrennd Tenpreger n

Tägliche Auflage SO 900

Halke che Neueſte Rachrichten
Verantwortliche Redaktenre

Dr Ludwig Srettenheim Politik und ſreuilleton
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Juſeratenteih
ſämtlich in Holle a S

Redakt ou Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach u Halle a S

den ſozialpolitiſchen Wagen nicht im Automobiltempo dahinſauſen laſſe

Beiſpielsweiſe habe es mit der Arbeitsloſen Verſicherung keine Eile denn
auf dem platten Lande gebe es keine Arbeisloſen Was Frhr von Gamp
jagte üher die Möglichkeit von Erſparniſſen au einzelnen Ausgaben enthielt
dagegen mancherlei Beachtenswertes wenn man auch im Punkt der Beamten

vermehrung dem Redner nicht beizupflichten braucht der bekümmert aus

rief Meine Herren die Beamten freſſen uns noch auf Der
Herrn von Gamp kennzeichuende Ueberſchuß an Temperament riß ihn dazu

hin den hohen Bundesrat der Torheit zu zeihen Kaum war der in
dieſem Fall unumgängliche Ordnungsruf erteilt da nahm der hitzköpfige
Kritiker auch ſchon den Vorwurf zurück

Mit dem Erſuchen an den Staatsſekretär ſein reform freundliches Herz
ſich nicht vom Freiherrn von Gamp umgarnen zu laſſen verband Abg
Raab wirtſch Ver die Bitte um greifbaxe Fürſorge ſür die Schiffs
leute und Hafenarbeiter die Stiefkinder der Sozialreform
Das Beiſpiel Englands müſſe hier vorbildlich ſein es empfehle ſich die
Schaffung eines ReichsSeefahrtsamis Da Herr Raab auch die Ein
richtung eines Neichshandwerksamts anxregte da ferner geſtern ein

Reichskartellamt in Vorſchlag gebracht wurde hätte ſich Freiherr von
Gamp mit ſeinem Wunſch nach Verminderung der Beamtenſchaft in
glänzender Jſolierung geſehen wenn ſich ihm nicht Abg Dove ſreiſ Vg
an die Seite geſtellt hätte Auch er erblickt das ſozialpolitiſche Heil nicht
in der Schaffung immer neuer Jnſtanzen Die Reform der Patentgeſetz
gebung die er anriet und manche andere Verbeſſerung läßt ſich wohl auch

bewerkſtelligen ohne daß dauernde und erhebliche Mehrkoſten damit ver

bunden werden Mit der Ankündigung daß vier Interpellationen über
den Stand der Reichsbeamten Beſoldungsvorlage eingegangen ſeien ſchloß
die intereſſante Sitzung

Die Schönheiten des preußiſchen Wahlrechts

Von H von Gerlagch
Von den Schö theilen des preſtßiſchen Wahlrechts weiß Herr v Gerlach

im Türmer Herausgeber Frhr p Grotthuß folgendes zu erzählen
Die preußiſche Wahl iſt eine Klaſſenwahl Für jeden Urwahlbezirk der
zwiſchen 750 und 1750 Seelen umfaßt werden alle in dem Bezirk ge
zahlten oder auch nur veranlagten duekten Staats und Kommunalſteuern
zuſammengezählt Die Geſamtſumme wird durch drei dividiert Dann
wird die Wählerliſte aufgeſtellt Der Höchſtbeſteuerte kommt an die Spitze
der Liſte die Steuerfreien alphabenſch geordnet zuletzt Die Wähler
von vben gerechnet die das erſte Drittel aufhringen bilden die erſte Ab
teilung die das zweite Drittel aufbringen die zweite der Reſt einſchließlich
der Steuerfreien die dritie Geht der Strich bei der Teilung durch drei
durch eine Anzahl von Wählern hindurch die denſelben Steuerbetrag ent
richten ſo entſcheidet die alphabetiſche Reihenfolge Weſſen Name mit A
öder B anfängt der hat immer noch daher die Ausſicht in eine höhere
Wählerklaſſe zu kommen als der Unglückliche der Zobel oder Zundel heißt
So will es das ſinnvolle preußiſche Wahlrecht

Ziemlich weit verbreitet iſt die Meinung die Reichen wählten in der
erſten Kiaſſe der Mittelſtand in der zweiten die Armen in der
dritten Aber das iſt ein Jrrtum Nicht einmal joviel Sinn iſt in der
Dreikiaſſenwahl enthalten Zu welcher Klaſſe man gehört das hängt viel
weniger von der Steuerleiſtung als von dem Bezirke ab in dem man
wohnt Mit 300 Mark Steuerleiſtung kann man z B in Berlin nur in
der dritten Klaſſe wählen wenn man Brüderſtraße 13 wohnt dagegen in
der zweiten wenn man ſich Brüderſtraße 12 zur Behaujung erkoren hat
und gar in der erſten wenn man an den Kölniſchen Fiſchmarkt gezogen
iſt Jm 58 Berlmner Urwahibezirk gehört eine Stenerleiſtung von
180 00 Mark dazu um Wähler erſter Klaſſe und eine ſolche von mindeſtens

Aus einer alten Reſidenz
Roman von Auny Wothe

47 FortſetzungJrmentrude berührte die kleinen weißen Glöckchen zärtlich
mit den Lippen

Weißt Du AnneLies ſagte ſie die großen tiefliegenden
Augen ſehnſüchtig durch das Erkerfenſter hinausſchweifen laſſend
zu dem braunen Geſims wo die Sonnenſtrahlen ſich neckend
haſchten es iſt mir ſo als öffne ſich mir ſeitdem ich ſo lange
krank war und wieder geſund werden ſoll ein ganz neues
Leben Es iſt mir als hätte ich die Vergangenheit und alles
was mit ihr zuſammenhängt ganz abgeſtreift ich bin garnicht
mehr ich ſondern eine ganz andere Und weil dem ſo iſt
AnneLies darum wollte ich Dich bitten mir Fürſprecherin
bei dem Vater zu ſein Du biſt es ja ſchon einmal geweſen
Anne Lies Dir danke ich es daß ich wieder heimkam in
unſer Vaterhaus Ach ich wäre ja draußen geſtorben in der
endloſen Einſamkeit trotz der rührenden Sorge der Heitmanns
mit der ſie mich umgaben

Sprich nicht ſo viel Jrmentrude es regt Dich ſo auf
Jrmentrude zog den weißen warmen Flanellſchlafrock enger

um ihre Glieder und die blaue Seidendecke ein Geſchenk
Wilmas höher über ihre Bruſt Lang wie zwei träge
im Licht funkelnde Schlangen fielen ihr die dicken blonden
Zöpfe über die Schultern Das Geſicht war klein und
ſchmal faſt durchſichtig Es war als genüge ein Hauch das
Leben auszulöſchen das hier wie ein hingewehtes weißes
Roſenblatt lag

Jch rede ſo gern mit Dir Schweſter flüſterte die Kranke
da iſt es ſo ſtill und heimlich hier und ich meine ich höre

Deinen Herzſchlag

AnneLies errötete
der Gewalt

Nachdruck zersoten

Hatte ſie ſich vielleicht ſo wenig n eben liebte ich ihn wie man nur einen Gott lieben kann

27 000 dazu um Wähler zweiter Klaſſe zu ſein Jn dieſem Wahlbezitk
der den größten Teil der Voßſttaße einen kleinen Teil der Wilhelm und
Königgrätzerſtraße umfaßt verließ die Wahl von 1893 folgendermaßen
Der Bezuk hatte 189 Wahlberechtigte Davon wählten 2 Finanzgrößen
in der erſten Klaſſe 4 Finanzgrößen und ein Rittergutsbeſitzer in der
zweiten Der ſchäbige Reſt der übrigen 182 Wähler die ſämtlich zur
dritten Klaſſe verdammt waren beſtand aus folgenden Perſonen einem
Reichskanzler und 3 Miniſtern 4 Reitknechten und Stallgehilfen
2 Majoratsherren 56 Kutſchern Lakaien und Kammerdienern 6 Kom
merzienräten Geheimen Kommerzienräten und Bankiers 9 Gärtnern
Köchen Kellnern und Arbeitern 11 Geheimräten Räten und anderen
Studierten 46 Bureau und Kanzleidienern Portiers und Heizern außer
dem aus 40 anderen Wählern deren Berufsſtellung weniger intereſſiert

Mit der ſchlimmſte Auswuchs der Dreiklaſſenwahl iſt der daß in einer
großen Zahl von Bezirken das Wahlrecht einfach zum Ernennungs
recht wird Jn nicht weniger als 2159 Bezirken beſtand 1903 die ganze
erſte Wählerklaſſe aus je einem Wähler Ein Mann hatte alio je nachdem
einen vder zwei Wahlmänner zu wählen

Die Folge der Klaſſenwahl iſt die völlige Entrechtung der
ärmeren Schichten des Volkes Denn da jede Klaſſe gleichviel Wahl
männer zu wählen hat alle Wahlmänner zuſammen aber den Abgeordneten
io werden die Wahlmänner der dritten Klaſſe regelmäßig von denen der
erſten und zweiten majoriſiert Es waren aber 1903 in der erſten Klaſſe
nur 239000 Mann wahlberechtigt in der zweiten 857 000 in der dritlen
dagegen eiwas über 6 Millionen Mit anderen Worten die 6 Millionen
ärmeren Wähler waren nichts gegenüber der knapp einen Million in der
erſten und zweiten Klaſſe

Zum ſchreienden Unrecht des Wahlrechts tritt das ebenſo kraſſe Un
recht der Wahlkreiseinteilung Die Wahlkreiseinteilung beruht auf
einem Geſetz von 1860 und ſtützt ſich auf das Ergebnis der Volkszählung
von 1858 Jn den 50 Jahren die dazwiſchen liegen hat Preußen nicht
nur eine gewaltige Volksvermehrung ſondern vor allem eine gewalige
Volksverſchiebung erfahren Die agrariſchen Bezirke ſind ſtehen geblieben
in den induſtriellen hat ſich die Bevölkerung verfünffacht oder verzehnfacht
Die Mandatsverteilung die 1860 faſt genau dem Jdeal der Gerechtigkeit
entſprach iſt dieſelbe geblieben und damit zur höchſten Ungerechtigkeit geworden Zwar iſt durch ein kleines Reformgeſetz von 1906 vie Zahl ſer

Mandate von 433 auf 443 vermehrt worden indem einzelnen beſonders
entwickelten Bezirken GtoßBerlin Weſtfalen Oberſchleſien einige Ah
geordnete mehr verliehen wurden Aber das geſchah eingeſtandenermaßen
nicht um der Gerechtigkelt willen ſondern einfach deshalb weil einzelne
Wahlkreiſe ſo groß geworden waren daß die ordnungsmäßige Abwicklung
des Wahlgeſchäfis beinghe eine techniſche Unmöglichkeit darſtellte Jeden
falls ſind auch nach dieſer Reform die Unterſchiede in den Wahlziffern
noch geradezu ungeheuerlich Noch immer umfaſſen die vier größten Wahl
kreiſe 3 Millionen Einwohner und ſtellen nur 9 Abgeordnete während die

40 kleinſten Wahlkreiſe mit gleichfalls 3 Millionen Einwohnern 66 Ab
geordnete zu wählen haben Jn Hohenzollern entfällt auf 33000 in
Kammin auf 40000 in Kattowitz dagegen auf 823 000 Seelen ein Ab
geordneter Das platte Land unterdrückt die Städte und die Jnduſtrie
gegenden genau wie einſt in England die rotten boroughs Orte wie
Birmingham und Mancheſter beherrſchten

Politiſche Aeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 4 März Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern abend den ruſſiſchen Oberſten und Kommandeur des Huſaren
regiments Narwa Baron Budberg der ein Geſchenk des Offizierkorps
eines Regiments überreichte Das Geſchenk beſteht in einer ſilbernen
Ritterſtatuette Oberſt Baron Budberg wohnte dem Hofball bei und
wurde hier auch der Kaiſerin vorgeſtellt Vorgeſtellt wurden ſerner
während des Balles Erbprinz von Bentheim Steinfurth Baron Bosla
Szentkereszty jun und der franzöſiſche Unterſtaatsſetretär im Kolonial
miniſterium Albert Duchène und der franzöſiſche Major Henry Moll Der
Kaiſer ſprach außerdem den Profeſſor Dr Bruch Direktor der Akademie

Soll Dir der Vater einen Wunſch erfüllen
Ja einen großen und heiligen Du ſollſt den Vater

bitten mir zu erlauben Lünnges ſein Wort zurückzugeben
Jrmentrude Anne Lies rief es voll heißen Wehes

Nur das nicht bat ſie mit fliegendem Atem Du liebſt
ihn doch Jrmentrude und Papa ſieht doch nun einmal in
dieſer Verbindung das einzige Mittel Dich zu rehabilitieren
Ich bitte Dich um alles in der Welt tu doch Papa das nicht
an Du weißt wie er jeden Eklat haßt Er würde nie
leiden daß Du die Verlobung aufgibſt jetzt ſo kurz vor der
Hochzeit wo Euch das Haus ſchon ſo lange bereitet iſt es
wäre ja auch zu ſchrecklich Anne Lies ſprach haſtig Jhre
Worte überſtürzten ſich ſie war ganz außer ſich und ihre

e Hände hielten wie beſchwörend die der Schweſter
umfaßt

Jrmentrude ſah ſie mit einem wehen Lächeln um den
feinen jetzt ſo eingeſunkenen Mund an

Glaubſt Du daß ich weniger tapfer bin als Du kleine
AnneLies ſagte ſie zärtlich der Schweſter über den Blond
kopf ſtreichelnd Nein Kind ich habe ſehen gelernt in der
langen Zeit meiner Krankheit Jch weiß wie ehrlich Du
kämpfteſt wie Du ſelbſtlos nur an mich und mein vermeintliches
Glück dachteſt und des eigenen Glückes nicht achteteſt wie Du
mir ringend und kämpfend zur Seite ſtandeſt die ich es doch
war die all Dein Hoffen zerſtörte Du und Lünnges Jhr
habt Euch beide bewährt beſſer als ich die ich damals ſo
blind und ſo töricht war

Um Gotteswillen Jrmentrude was redeſt Du da Was
weißt Du von meinem Glück das irgendwo da draußen in
der Ferne weit in der Ferne liegt

Damals als Lünnges ſo ritterlich bei Papa um meine
Hand warb um mir meine angeblich verlorene Ehre wieder zu

Du wollteſt mir etwas ſagen Jrmentrude lenkte ſie ab begehrt daß auch er mich liebe und ich war in allem Schmerz

glaubte denn was glaubt man uſcht wenn man ſo heiß

um Papa und ſeine Auffaſſung ſelig daß Arwed mir gehören
ſollte immer und ewig

Umſonſt wartete ich von Woche zu Woche auf einen einzigen
Laut der Leidenſchaft von dem deſſen Liebesworte ich fiebernd
begehrte Seine Briefe blieben immer gleich ruhig freund
ſchaftlich herzlich Jch fühlte daß ich keinen treueren Freund
auf Erden hatte als ihn aber ich fühlte auch daß all ſein
leidenſchaftliches Empfinden einer anderen galt Vergeblich
grübelte ich vergeblich bot ich ihm an unſer Verlöbnis zu
löſen da ich eingeſehen daß nur die Eingebung des Augen
blicks ihm geboten mir ſeine Hand zu reichen Er erwiderte
mir daß er ſich in jeder Weiſe gebunden halte und daß ich
uns durch nutzloſe Grübeleien doch nicht den Weg erſchweren
ſollte den das Schickſal uns vorgezeichnet Er umgab mich
mit noch zarterer Sorge und ſeinem Eingreifen habe ich es
ja auch zu danken daß er Dich herausgebracht um mich heim
zuholen und da

Jrmentrude brach ab und ſah träumeriſch hinaus in das
Sonnenlicht

Durch das geöffnete Fenſter drang der Geſang von Kinder
ſtimmen die an dem alten Marktbrunnen vor dem Rathouſe
ihre Frühlingsſpiele übten

Klare klare Seide
So klar wie ein Haar
Es vergingen ſieben Jahr

Sieben Jahr wiederholte Jrmentrude ſinnend den allen
Kinderſang und dann fuhr ſie fort Wie Du Anne Lies
und Lünnges damals als der Schnee lag den Hofweg entlang
kamet und ich in Eure Augen blickte da wußte ich plötzüch
warum ich Lünnges nie mehr ſem konnte und was ich Dir
genommen

AnneLies barg ſchluchzend das Haupt an Jrmeutrudes
Bruſt Sprich nicht davon bat ſie mit erſtickter Stimme
Es regt Dich auf und führt zu nichts
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Seite 2 Freitagder Künſte und den Konteradmiral a D Gü lich Heute vormittag hatte
der Kaiſer eine längere Beſprechung mit dem Reich skanzler Kaiſer
Wilhelm trifft Sonntag vormittag auf dem Linienſchiff Deutſchland in
Bremerhaven ein und begibt ſich dann nach Bremen

Wie das Milttärwochenblatt meldet, ſind General
leutnant von Treskow Jnſpekteur der zweiten Kavallerie Jnſpektion
unter Verleihung des Charakters als General der Kavallerie und General
leutnant von Twardowski Kommandeur der 6 Diviſion zur Dis
poſition geſtellt worden Generalleutnant Riemann Kommandeur der
31 Jnfanteriebrigade iſt zum Kommandeur der 6 Dwiſion ernannt
worden Generalmaſor von Stangen Kommandeur der Leibhuſaren
brigade iſt mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des Jnſpekteurs der
zweiten Kavallerieinſpektion beauftragt worden Oberſt v d Goltz Chei
des Generalſtabes des 11 Armeekorps iſt zum Kommandeur der Leib
huſarenbrigade und Oberſtleutnant von Unger Kommandeur des
Dragoner Regiments Nr 22 zum Chef des Generalſtabes des 11 Armee
korps ernannt worden

Das Loch im Vereinsgeſetz Es war vorauszuſehen daß
innerhalb der Blockparteien des Reichstags Verhandlungen geführt werden
würden um über den beanſtandeten 87 nicht das ganze Reichs
Vereinsgeſetz ſcheitern zu laſſen Wie es ſcheint haben die hinter
den Kuliſſen ſtattgehabten Beſprechungen bereits eine Baſis ergeben auf
der eine Verſtändigung möglich ſein dürfte Wenn ſich die Meldung
beſtätigt daß die freiſinnigen Parteien damit einverſtanden ſeien die
Regelung der Sprachenfrage im Weſentlichen der Landesge ſetzgebung
der Einzelſtaaren zu überlaſſen ſo haben ſie wirklich im Jntereſſe der
Sache ein weitgehendes Entgegenkommen gezeigt das nicht hoch genug be
wertet werden kann Da die Anſichten über den 87 des Regierungs
entwurfs ſo weit auseinandergingen ſo war die Ausmerzung des ſtringen
Paragraphen der einzige Ausweg um die ſeit Jahrzehnten angeſtrebte
reichsgeſetzliche Regelung des Vereins und Verſammlungsweſens ins Wert
zu ſetzen Sollten hinſichtlich der Sprachenfrage einzelne Kautelen im vor

e Geſetze feſtgelegt werden an welche die Einzelſtaaten gebunden
ſind ſo lönnen ſowohl Regierung wie Parteien einem derartigen Wunſche
der Freiſinnigen ſich willjährig zeigen ohne befürchten zu müſſen die
ſtaatlichen Jntereſſen irgend wie zu ſchädigen Hoffentlich wird bis zur
weiten Kommiſſionsleſung die Verſtändigung perfelt ſo daß ſpäter auch

Plenum der Verabſchiedung des ReichsVereinsgeſetzes keine Hinderniſſe
mehr im Wege ſtehen Auch auf dieſem Gebiete im Deutſchen Reiche ein
einheitliches Geſetz zu haben iſt ja ſchon von großem Werte und wenn
wirklich nicht gleich Vollkommenes erreicht worden iſt ſo kann doch auf
dem geſchaffenen Grunde weitergebaut werden Ueber den Jnhalt des
Kompromiſſes lauten die Meldungen noch widerſprechend doch dürfte der
Sachverhalt recht bald bekannt gegeben werden

Jnterpellation wegen der Beamtenbeſoldungsvorlagen
Von den Freiſinnigen den Nationalliberalen der Reichèepartei und dem
Zentrum wurde im Reichstag eine Jnterpellation eingebracht ob der
Reichskanzler bereit ſei Auskunft darüber zu erteilen wann die Vorlagen
betreffend die Erhöhung der Beamtenbeſoldungen an den Reichstag
gelangen

Der Eiſenbahnetat im Abgeordnetenhauſe Aus Berlin
wird uns geſchrieben Um den Etat des Eiſenbahnminiſteriums gings am
Mittwoch im Abgeordnetenhauſe Aber der Mann dem vonden Herren Volks
vernetern der Kopf gewaſchen wurde war nicht Herr Breitenbach
ſondern ſein Oberkollege Der preußiſche Finanzminiſter Sonſt
pflegt bei der zweiten Leſung des Etats eines Miniſteriums nur der
Reſſortchef zugegen zu ſein Aber Herr v Rheinbaben mochte fühlen dar
er als der eigentlich verantwortliche Redakteur des Eiſenbahn
etats ſich der Rechenſchafislegung nicht entziehen dürfe und ſo ſaß er
nun verdrießlich zwar aber wohlgewappnet mit Notizblättern auf ſeinem
Stuhle Der Tanz begann Herr v Heydebrand der konſervative
Führer machte den Vortänzer Er ließ an dem Etat kaum ein gutes
Haar Unüberſichtlich unklar nach falſchen finanz politiſchen Grundſätzen
aufgeſtellt nannte er den Etat Aber er verſuhr ghimpflich mit dem Che
der Eiſenbahner Jhm zollte er unter dem Beifall des Hauſes alle An
erkennung und die Spitze ſeiner Kritik richtete ſich gegen Herrn v Rheinbaben
Auch der verfloſſene Herr v Stengel bekam ein paar unliebenswürdige
Worte in den Orkus der Amitsloſigkeit nachgeſandt Der Fahrkarten
ſteuer widmete Herr v Heydebrand eine in ihrer lapidaren Kürze doppelt
grimmige Kruk Sein A und O war Größere Sparſamken Herr
Wallenborn vom Zentrum war der eifrige Anwalt der Regierung Er
iſt mit dem Etat und er iſt auch mit der Fahrkartenſteuer zufrieden
Aber er blieb größtenteils unverſtändlich und das Echo das ſein
Plädoyer für die Regierung weckte zeigte daß das Haus
Herrn v Heydebrands Betrachtungsweiſe vorzog Der Nationalliberale
Friedberg der Freilonſervaniove von Zedlitz der Volksparteiler
Gyßling und Herr Pachnicke von der Freiſinnigen Ver
einigung hieben in dieſelbe Kerbe wie Herr von Heydebrand Und es
war nicht ohne eine politiſche Pikanterie als nicht nur die beiden freiſinnigen
Redner ſondern auch der Freikonſervative ſich der Forderung des Abg
Dr Friedberg arſchloſſen die Eiſenbahn überſchüſfe ſollten nur bis
zu einer gewiſſen Höhe jür die übrigen Siaatsbedür fniſſe in Anſpruch
enommen werden Herr von Rheinbaben wehnte ſich aus Leibes
äſten und wie man zugeſtehen muß nicht ohne Geſchick gegen dieſe

Forderung Aber was er auch ſprach was er auch langatmig zu erweiſen
ſuchte überzeugen konnte er Niemand Und Herrn Breitenbachs nüchterne
und ziemlich ſchüchterne Erklärungen konnten den Regierungskohi auch nicht
ſett machen So ſehen denn beide Miniſter noch einer Reihe
ſchwerer Tage ſorgenvoll entgegen wenn anders nicht Herr
von Rheinbaben es vorzieht für die weitere Beratung des Etats von der
Bildfläche zu verſchwinden Jn ſeinem Jntereſſe kegt das ganz gewiß
und es liegt ſicherlich auch im Intereſſe des Herrn Breitenbach Mit ihm
wird das hohe Haus viel glimpflicher verfahren wenn Herr von Ryeinbaben
deſſen Gegenwart immer etwas Kampfſtimmung erregendes an ſich
hat durch Abweſenheit glänzt

GeneralAnzeiger
Die Juſtiznovellen Dem Reichstage ſind die Juſtiznovellen

zugegangen tie Novelle zum Gerichtsverfafſſungsgeſetz beſtimmt
neu Die Zuſtändigkeit der Amtsgerichte umfaßt in bürgerlichen Rechts
ſtreitigkeiten über vermögensrechtliche Anſprüche Wertobſekte bis 800 Mark
Jeder Zeuge iſt zu beeidigen und nach der Vernehmung Die Be
eidigung von Sachverſtändigen findet nur auf Verlangen ſtatt Erfolgt
Verurteilung zur Vornahme einer Handlung ſo kann der Beklagte zugleich
ſofern nicht die Handlung binnen emer vorbeſtimmten Friſt vorgenommen
iſt zur Zahlung einer Entſchädigung verurteilt werden Die Höhe der
Entſchädigung unterliegt dem freien Ermeſſen des Gerichts Die Novelle
zum Gerichtskoſtengeſetz beſtimmt neu daß zur Deckung der von den
Parteien nicht zu erſetzenden baren Auslagen Pauſchſätze erhoben werden
im Falle der Erhebung einer Klage mindeſtens 100 Mark Die Novelle
zur Gebührenordnung für Rechtsanwälte beſtimmt neu Jn der
Berufungsmſtanz und Reviſionsinſtanz erhöhen ſich die Gebührenſätze um
dret Zehnteile Ein Zeitpunkt für das Jnkraſttreten des Geſetzes wurde
nicht genannt

Kamerun in der Budget Kommiſſion Die Budget
Kommiſſion des Reichstags beſchäftigte ſich am Mittwoch mit dem Etat
für Kamerun deſſen Beratung am heutigen Donnerstag fortgeſetztwird Jn der Debatte äußerte Ach Staatsſekretär Dernburg ſcharf über

das Raubſyſtem der Karawanen die in Kamernun auf Gummi
erwerb ausgehen Jnfolge des Bedarfs der Induſtrie für Kabel
Autos uſw ſind die Gummipreiſe ſtark geſtiegen Das hat eine intenſive
Ausbeutung der reichen Gummibeſtände im Süden Kameruns zur Folge
gehabt Die Gummigewinnung iſt überwiegend Raubbau Die vor
handenen Beſtände werden dadurch vernichtet ohne daß entſprechende Neu
anpflanzungen ſtattfinden Aus dem Karawanenhandel haben ſich auch
inſolge von Uebergriffen erhebliche Mißſtände ergeben Die Wander
gewerbeſteuer die bei dem hohen Nutzen den der Gummi abwirft nicht
ſehr empfunden wird hat den Karawanenhanbel in bemerkbarer Weiſe
nicht eingeſchränkt Es ſind Maßregeln getroffen um die an den
Karawanenſtraßen gelegenen Dörfer gegen Requiſition von Lebensmitteln
und Futter ſeitens der Karawanen zu ſchützen Tritt keine Abhilfe ein
ſo iſt der wirtſchaftliche Zufammenbruch in Kamerun unvermeidlich
Die Gummibeſtände erſchöpien ſich die Eingeborenen müſſen ſich wieder
einer anderen Beſchäftigung zuwenden der ſie ſich ſchon entwöhnt haben
Die daraus entſtehende Notlage kann zu Aufſtänden führen Wie in Oſt
afrika ſo muß auch in Kamerun eine Politik des Eingeborenen Schutzes
eingeleitet werden

Koloniale Studienfahrten Die Handelshochſchule
in Köln plant wie gemeldet für den Spätſommer eine Studiemreiſe
nach Deutſch Oſtfrika Die Koloniabwerwaltung begrüßt dieſen Ent
ſchluß Sie wünſcht auch noch anderweiten Beſuch der Schutzgebiete z B
eitens größerer Kreiſe von Parklamentariern der Lehrer an
Univerſitäten höheren Schulen 2c Wer Gelegenheit gehabt hat
mit Teilnehmern an der Dernburg ſchen Oſtafrikafahrt zu ſprechen der
weiß daß ein Kapital von mehreren tauſend Mark auf den
Kopf erſorderlich iſt Auf welche Weiſe der Betrag ſeitens der Köilner
Handelshochſchule aufgebracht werden wird darüber iſt noch nichts bekann
geworden Jm allgemeinen werden jolche Studienſahrten wohl nicht er
möglicht werden können ohne weitgehende Unterſtützung durch das Reich
oder durch die Bundesſtaaten Bei der gegenwärtigen Finanzlage eröffnen
ſich in dieſer Beziehung aber ſchwerlich nennenswerte Ausſichten Staats
ſekretär Dernburg muß ſich in den Ausgaben ſeines Reſſorts unerwartete
Beſchränkung auſerlegen und die Finanzminiſter der Einzelſtaaten ſind
ebenfalls genöngt mit den Staatseinnahmen genauſtens hauszuhalten
Wenn alſo nicht von prwater Seite Hilfemittel zur Verfügung geſtellt
werden werden die koſonialen Studienfahrten wohl zumeiſt im Siadium
des Profekts ſtecken bleiben

Der Abgeordnete Amtsgerichtsrat und geheimer Juſtiz
rat Jürgenſen feiert am Freitag in ausgezeichneter körperlicher und
geiſtiger Friſche ſeinen 70 Geburtstag Er vertritt ſeine Heimat Huſum
Erderſtedt ſeit einem Vierteljahrhundert im Abgeordnetenhauſe und ge
hört der nationalliberalen Fraktion an Seit 18096 bekleidet er das Amt
eines Schriftführers des Hanſes

Der ſozialdemokratiſche Stadtverordnete in Berlin
Singer, der von der Stadtverordnetenverſammiung zum Muglied der
ſtädriſchen Schuldeputation gewählt wurde iſt nicht beſtätigt
worden Die Wahl der übrigen elf bürgerlichen Depurationsmitglieder iſt
genehmigt worden

Zum Präſidenten der Bremer Bürgerſchaft wurde an
Stelle des verſtorbenen Theodor Grungt in der heutigen Sitzung der
Direktor der Dampfſchiffahrtögeſellſchafgt Neptun H A Nolze gewählt

Jugendliche Verbrecher Ein ſechzehn jähriger Arbeits
burſche in Berlin iſt nach langem Suchen der Kriminalponzei als
Mörder eines kleinen Mädchens entdeckt worden Vergl unter
Kleine Chronik Der Burſche wurde nur durch einen Zuſall gefunden

ſein Benehmen nach der Tat hat nicht die geringſte Erregung nicht eine
Spur von Reue verraten Mit aller Kalrblütigteit machte er nach dem
polizeilichen Verhör auf die Fehier in der Beſchreibung des Täters auf
merham Das Heer der jugendlichen Verbrecher das in
Deutſchland zu der ungeheuerlichen Ziffer von 50 000 anſchwillt wird nicht
allein durch Jugendgerichtehöſe ſo erſtrebenswert dieſe Einrichtungen ſind
bekämpft werden können Auch nicht durch den Einfluß der Schule die
genug damit zu tun hat um nur die ſchlimmſten Einwirkungen frühzeitig
verdorbener Kinder auf die Mitſchüler zu verhindern Sondern man muß
ſich namenttich in größeren Städten ernſtlicher darum kümmern was die
deranwachſenden mit der ſchuljreien Zen anfangen wie ſie ſich beſchäitigen
und ſich erholen Die ſich ſelbſt überlaſſene Jugend da liegt die Gefahr
Auf dem Boden einer zügelloſen Freiheit bilden ſich die jugendlichen Ver
brecher heran denen es ſo unheimlich raſch gelingt in den Kreiſen ihrer
Alteisgenoſſen Bewunderer und Nachahmer zu finden Die Räubergeſchichten
niedrigſter Art durch deren Verkauf an jugendliche Kunden manches kleine
Papiergeictänt in Berlin allein ſeine Ex ſtenz aufrechſerhält geben die be

alle und den Saalkreis 6 März Nr 56quemſte Anleitung Soviel iſt gewiß friſche kräftige Bewegung
der Jugend auf Spiel und Sportplätzen wird das beſte Gegen
mittel gegen alle ſchädigenden Einwirkungen ſein Die Jugend von der
Straße ablenken ihr die Gelegenheit zu Spiel und Sport geben
das iſt die einfachſte Art der Ueberwachung die wirkjamſte zur Einſchränkung
des jugendlichen Verbrechertums

Schweden
Die Dampffährenverbindung Trelleborg Saßnitz

Stockholm 4 März Der Reichs tag nahm heute nach kürzerer De
batte den Regierungsentwurf über die Errichtung einer Dampffähren
verbindung Trelleborg Saßnitz in der Kommiſſionsfaſſung an
Jn der zweiten Kammer hob Mimiſterpräſident Lndman die große Be
deutung der Dampffähren Verbindung hervor Als die ſchwediſche Re
gierung die Verhandlungen begonnen habe ſei ihr von der deutſchen
Regierung Wohlwollen und Sympathie entgegengebracht worden
Die Auslaſſungen im preußiſchen Abgeordnetenhaus zeugten gleichfalls von
Sympathie für das ſchwediſche Volk und für ein gutes ökonomiſches Zu
jammenarbeiten zwiſchen beiden Ländern Jn Schweden ſeien vielfach Be
denken geäußert und von einer Verſchiebung der Sache geſprochen worden
aber alle Gründe hierfür würden zu nichts gegenüber der Tatſache daß es
ſich darum handele ein nationales Unternehmen zu ſchaffen welches wenn
es auch nicht von Anfang an das Anlagelapital verzinſen würde doch den
Verkehr an ſich ziehen neuen Verkehr ſchaffen und einen äußerſt wohl
tuenden Einfluß auf das ſchwediſche Erwerbsleben ausüben würde Es
ſei wichtig daß die Sache nicht verſchoben würde Die neue Verkehrs
route ſei nicht ein Ziel an und für ſich ſondern ein Mittel das Schweden
haben müſſe um die ſchwediſche Jnduſtrie und das ſchwediſche Erwerbs
eben zu entwickeln Die Regierung habe das Beſtreben die Beſtellung
der neuen Fähren der ſchwediſchen Jnduſtrie zugute kommen zu laſſen
und wenigſtens eine der Fähren würde auch in Schweden gebaut Da
gegen würde man riskieren daß die neue Route nicht zur rechten Zeit er
öffnet werden könnte wenn man beide Fähren in Schweden bauen wollte

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur it Quellenangabe geſtattet

Halle 5 März
Ab und Zugang von Lehrern Laut Bekanntmachung im

Amtlichen Schulblait für den Regierungsbezut Merſeburg ſcheiden mit dem
1 April d J aus dem ſtädtiſchen bezw dem Schuldienſte des Regierungs
dezirks die Lehrer Manig und Klanert aus Endgültig angeſtellt werden
dagegen die Rektoren Hellmuth und Breitbarth ſowie die Lehrer
Heiner Gerlach Wiehr Lucas Schröder Hubert Redslob
Lilie und Görſch

Herabſetzung der Gemeindebeiträge zur Elementarlehrer
Witwen und Waiſenkaſſe Der Beitrag ſür jede zur Eiementar
tehterWitwen und Wanenkaſſe des Regierungsbezirls Merſeburg gehörige
Volksſchullehrerſtelle ermäßigt ſich für das Etatsjahr 1908 auf Grund des
s 19 Abſatz 1 des Geſetzes vom 4 Dezember 1899 um eine weitere Mark
und beträgt daher für dieſe Zeit 4 Mk Dieſe Beiträge ſind auch für die
nach dem Jnkrafttreten genannten Geſetzes an öffentlichen Volksſchulen
neugegründeten Lehrerſtellen zu entrichten Die Beiträge der außerordent
lichen Muglieder dieſer Kaſſe und diejenigen Gemeindebeiträge die für die
derſelben Kaſſe angeſchloſſenen Lehrerſtellen an mittleren und höheren Lehr
anſtalten zu ennichten ſind bleiben von der allmählichen Herabſetzung
unberührt Außer den vokerwähnten zur Elementarlehrer Wuwen und
Waiſenkaſſe zu entrichtenden Gemeindebeiträge haben die Schulverbände im
Etatsjahr 1908 auch zu der nach t 15 Abſ 1 des genannten Geſetzes
gebildeten Volks ſchul ſehrerWitwen und Watſenkaſſe des hieſigen Bezirks
Zeiträge zu leiſten deren Höhe berens früher bekannt gegeben iſt

Frühere Schulentlaſſung Die Königl Regierung zu Merſe
burg hat die Kreisſchulinſpektoren ermächtigt auch in dieſem Jahre überall
da wo die Konfirmation der zur Schulentlaſſung gelangenden Kinder am
29 März oder früher ſtaunfindet und wirtſchaftliche Gründe die Entlaſſung
aus der Schuie zum 31 März erwünſcht machen dieſe auf Antrag der
Eliern bezw Pfleger zu dem genannten Termine zu gewähren

Kreiolehrerkonferenzen Als Thema für die Kreislehrer
konferenzen des nächſten Schuljahres iſt von der Königl Regierung be
ſtimmt worden Die Geſtaltung des Rechenunterrichts mit Bezug auf die
Anſordernngen des praküſchen Lebens Es ſoll ein Vortrag über dieſes
Thema und im Anſchluß daran eine Leinon Löjung der eigetleideten
Aufgaben aus dem Gebiete des praktiſchen Lebens mit Kindern der Ober
ſtufe gehalten werden

Stadttheater Am Freitag findet ein Benefizabend für einen
Mann ſtatt deſſen große und aufreibende Arbeitslaſt nur von einem
kleinen Teil des Publikums gewürdigt wird denn nur Eingeweihte können
wiſſen wieviel das Walten des Regiſſeurs zum Gelingen oder Mizungen
einer Vorſtellung beiträgt Wenn alles klappt lobt ihn kein Menſch wehe
aber wenn durch das Verſehen irgend emes ſeiner Untergebenen ein Fehler
vorkommt Unjer Opernregiſſeur Herr Raven der mit unermüdiichem
Effer faſt ſämtliche Opernwerke in den letzten Jahren in Szene jetzte hat
jein Benefiz das ihm neben äußeren Zeichen ſeiner Beliebtheit auch
tlingenden Lohn bringen ſoll am Freiag Zu demſelben iſt die ſeit
mehreren Jahren hier nicht gegebene Meyerbeerſche große Oper Die
Afrikanerin angeſetzt werden und zwar mit Frl Agloda in der Titelpartie
Die gleichfalls wichtigen Rollen des Vaeco de Gama und des Neſueko
ſind Herrn Gogl und Herrn Frank übertragen Der greiſe Dichter
Adolph L Arronge dem die deutſche Bühne eine große Anzahl wert
voller und belebter Bühnenwerke verdankt hat anläßlich ſeines 70 Geburts
iages eine Stiftung gegründet deren Ertrag hihsbedürſtiger Bühnen
tünſtlern zuallen ſoll Zunächſt hat er ſelbſt ein bedeutendes Kapual ge
pendet und ferner beſtimmt daß die Tantieme Erträgniſſe aus ſeinen
Srücken ſoweit die eben an ſeinem Geburtstag auigeſührt werden ohn

s

Die Majorin ſteckte ihren Kopf zur Tür herein Jhr blondes
Haar war ganz weiß geworden aber die Augen leuchteten freudig
auf als ihr Blick dem Jrmentrudes begegnete

Darf Lünnges eintreten Er iſt hier
Jrmentrude nickte
Nein nicht jetzt bat Anne Lies ängſtlich

Aber er ſtand ſchon in der Tür Ernſt männlich mit dem
Zug ſelbſtloſer Güte in dem gebräunten Geſicht und dem eines
zielbewußten Willens um den ſcharfgeſchnittenen Mund

Fühlſt Du Dich heute wohler Jrmentrude fragte er
nachdem er Anne Lies flüchtig begrüßt ſeiner Braut die zarte
Hand küſſend Draußen kommt der Lenz ins Land Ueberall
knoſpet es da muß auch im Herzen die Sonne ſcheinen

Ja Arwed ſo iſt es Mir iſt ſo frei und leicht zu
Sinn nein bleib Anne Lies ich möchte daß Du mit anhörſt
was ich Arwed zu ſagen habe

AnneLies hob flehend die Hände Jrmentrude lächelte ihr
ermutigend zu Unter ihrem Blick verharrte Anne Lies wie
gebannt Lünnges Auge hatte Anne Lies bisher kaum geſtreift
jetzt hob er die Blicke fragend ihr entgegen

Da trat langſam der Major ins Zimmer Sein ſonſt ſo
aufrechter Gang hatte etwas Schleppendes Müdes und die
hellen blauen Augen ſchienen getrübt Er reichte Lünnges
mit ſtummer Verbeugung die Hand Er konnte noch immer
nicht überwinden daß er ſeine Jrmentrude hatte an ihn
hergeben müſſen gezwungen hergeben trotzdem das ganze
Verhalten Lünnges ihm die höchſte Achtung und Wertſchätzung
abnötigte

Wie ſchön daß Du kommſt Papa lächelte Jrmentrude
ihres Vaters Hand an ihre blaſſe Wange ſchmiegend Jch
wollte Dich ſchon durch Anne Lies zu mir bitten laſſen
Jſt Dir etwas Unliebſames payſiert fragte ſie weiter ihn
forſchend anblickend Du ſiehſt ja ſo ernſt aus Biſt
Du krank

Der Major ſchüttelte abwehrend das graue Haupt Nein

nur eine unangenehme Begeguung Jſt Jhuen fragte er
plötzlich unvermittelt ſeinen zukünſtigen Schwiegerſohn ein
Mann namens Schmiedelein bekannt

Lünnges und Jrmentrude wechſelten einen ſchnellen Blick
Der Rittmeiſter zögerte einen Augenblick mit der Antwort
dann ſagte er ruhig

So viel ich weiß heißt ſo ein alter Geldverleiher aus
dem goldenen Winkel

Haben Sie jemals mit ihm Geſchäfte gehabt Jſt der
Mann ehrlich Der Major fragte es mit forſchenden Augen

Jch kenne ihn garnicht gab der Rittmeiſter zurück und
über ſeine Ehrlichkeit kann ich keine Auskunft geben Soweit
ich durch Kameraden unterrichtet bin iſt er in keiner Weiſe
empfehlenswert

Dann darf ich vielleicht fragen Jrmentrude ich habe
bisher die Frage noch nicht geſtellt weil ich Dich Demer
Geſundheit wegen ſchonen wollte woher Dir dieſer Name
ſo geläufig iſt daß Du ihn in Deinen Fieberphantaſien wieder
holt nannteſt

Durch Jrmentrudes Geſtalt flog ein Zittern Feſt um
klammerte ihre Rechte ihrer Schweſter Hand dann aber lächelte
ſie threm Vater zu und ſagte mit der ganzen Vertraulichkeit
alter Tage

Das iſt es eben Papa was ich Dir ſagen wollte Jch
habe ſchon Anne Lies gebeten Dich vorzubereiten auf etwas
das ich Dir ſagen muß

Laß mich gehen flüſterte ihr Anne Lies aufgeregt zu
ich ertrage es nicht

Nein bleib Anne Lies und auch Du Arwed nahm
Jrmentrude das Geſpräch wieder auf Jhr müßt es hören
was ich Papa zu ſagen habe

Jrmentrude griff nach ihres Vaters Hand die kalt wie
Eis war und n zitterte

Sieh fuhr ſie fort leiſe ſeine Rechte liebkoſend jetzt

Jrmentrude entgegnete er rege Dich nicht auf Jch hatte
kann ich Dir alles ſagen wie töricht ich damals war an dAbend vie der alte Cehbrerleiher zu r ken u m ſagte

er müſſe unvedingt Jobſt ſprechen noch heute ſonſt ſei Jobſt
verloren Jobſt hätte einen Wechſel ausgeſtellt und wenn
derſelbe nicht eingelösſt würde käme morgen der Wechſel zu
Dir Jch wußte garnicht was ich tat denn ich dachte an
Dich und wie böſe Du ſein würdeſt wenn Du Jobſts Leicht
ſinn erfährſt Jch wollte Dich ſchonen denn in memer
Unkenntnis der Verhältniſſe glaubte ich ſogar faſt ſchäme
ich mich es zu ſagen und Jobſt habe ich es ſchon tauſendmal
in Gedanken abgebeten Jobſt habe aber bitte Papa ſei
nicht böſe den Wechſel gefälſcht Da lief ich wie wahnſinnig
zu Lünnges und bat ihn Jobſt um jeden Preis zu ſuchen
und Du weißt es ja ſelbſt wie nun alles gekommen iſt
Jobſt war wie Lünnges feſtſtellte ganz unſchuldig Jobſt
hat ihm ſein Ehrenwort gegeben daß es nichts war als eine
Wechſelſchuld die er pünktlich am andern Tage begleichen
würde Es iſt auch geſchehen und ich ich hatte nicht den
Mut Dir die Wahrheit zu ſagen denn ich wußte ja wie
unerbittlich Du über das leichtfertige Schuldenmachen von
Jobſt dachteſt Kannſt Du mir verzeihen Papa Sieh ich
habe ja ſelbſt ſo ſchwer unter den ganzen Verhältniſſen
gelitten fuhr ſie fort ohne zu beachten daß der Major
ganz ſtarr und ſteif vor ihr ſtand ſieh ich war ganz
zerbrochen durch die fürchterliche Angſt um Dich um Jobſt
und durch den ſchrecklichen Verdacht den Du auf mich häufteſt
Wäre Arwed damals nicht geweſen hätte er mich nicht geſtützt
gehalten indem er mir in dem Augenblick wo alles ſich
entſetzt von mir wandte ſeine Hand geboten ich wäre rettungslos
zu Grunde gegangen So aber hoffte ich auf die Zukunft
wo wir alle ruhiger geworden und wo ich Dir ſagen konnte
wie dumm und unüberlegt ich geweſen Jobſt hat doch jetzt
gezeigt daß wir ihm vertrauen können Du haſt keine Klagen
mehr über ihn gehört keine ſeiner leichtfertigen Schulden
bezahlt wie früher und wir könnten froh ſem ach ſo ſroh
wenn nicht noch eine ſo ſchwere Laſt mich drücke
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Fr 56 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 6 März Seite 3
Abzug dieſer Stiftung zufließen ſollen Sämttiche Bühnen Deutſchlande
haben ſich ausnahmslos bereit erklärt zu dem guten Wert das ihrige bei
zutragen Um das Erträgnis zu erhöhen hat ſich die Direktion des
Stadttheaters einen in Halle ſtets n geſehenen Gaſt Herrn Carl
William Büller verſchrieben der in der Feſtvorſtellung am Sonnabend
die Hauptrolle in des Dichters beliebtem Volksſtück Mein Leopold ſpielt
Die nächſte Aufführung der erfolgreichen Oper Flauto ſolo iſt für Dienstag

Wahertraum ſür Donnerstag angeſetzt
Neues Theater Wegen Erkrankung von Frl Hedwig Reinan

lann die Wiederhoſung von FrouFrou heute Donnerstag nicht ſtatt
finden Dafür geht Hermann Sudermanns Johannisfeuer jn Szene
Freitag bleibt das Theater wegen einer Vereinsfeſtlichkeit geſchloſſen
Sonnabend findet zur Vorfeier von A Arronges 70 Geburtstag an
welchem Tage die meiſten Bühnen Werke des greiſen Dichters zu wohl
tätigen Zwecken zur Aufführung bringen die deſſen Volksſtücks Haaſemanns
Töchter ſtatt Sonntag nachmittag 4 Uhr zu halben Preiſen Huſaren
ſieber Zu dem Benefiz Abend des Herrn Max Deutſchmann Montag
den 9 März iſt der Andrang ein ſo großer daß auch dieſe Aufführung
bereits einige Tage vorher ausverkauft ſein dürfte Bekanntlich gaſtieri
der Kgl Hoſſchaupieler Oskar Keßler als Clemens Freiherr von Zechlin
in der Luſtipiel Novität Der letzte Funke von Blumenthal und Kadelburg

Apollotheater Geſtern dem 4 Tach der II Jnternationalen
Ringkamp Konkurrenz ſiegte Kilbaßon Finnland in 14,33 Min über
Reinicke Magdeburg Winzer Schleswig Holſtein in 16 Min über
Trippold Ungarn Malskies Oſtpreußen in 9,12 Min über Marlo
Tee Faſt Wien in 16,12 Min über Degenkolb Halle

Süßmilch s Walhalla Theater Die Direknon hat mit der
Wahl des jetzigen Programms eine äußerſt glückliche Hand gehabt fo ſind
es z B der Ritter von welcher mit ſeinem ſpaniſchen Voll
blutpferde allabendlich ſchon auf offe
Selbſt die verwöhnteſten Zirkusbeſucher ſind entzückt über das gebotene
herrliche Bild und immer und immer wieder muß ſich der Vorhang heben
damit die Künſtler für ihre prächtige Arbeit Ovationen entgegen nehmen
können

Außerordentlicher Kammermuſik Abend Erfſreulicherweiſe
hat bereits eine rege Nachfrage nach Karten begonnen ſodaß vorausſichtlich
die dankenswerte Uneigennützigkeit des Arno Hilfquartetts aufs beſte be
lohnt wird und ſo auch den Armen der Stadt Halle für die der Rein
ertrag beſtimmt iſt eine größere Summe gegeben werden kann Außer
den Quartett Mitgliedern werden im TſchaikowslySextett die Herren
L Wiemann und Robert Hauſen vom Gewandhaus Orcheſter mitwirken
Karten in der Hoſmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

Leipziger TonkünſtlerOrcheſter Wie bereits mitgeteilt ſind
für das morgen Freitag nachmittag tm Saale des Zoologiſchen Gartens
ſtattfindende 3 Geſellſchafts Konzert zwei Soliſtinnen gewonnen und zwar
eine auf rheroriſchem die andere auf muſikaliſchem Gebiet auf erſterem
tritt uns eine hier nicht unbekannte Künſtlerin entgegen nämlich Fräulein
Hedda Wardegg aus Leipzig Die Dame ſpricht mit Begleitung des
Orcheſters die berühmte Ballade Lenore von Bürger Lenore fuhr ums
Morgenrot empor aus ſchweren Träumen 2c zu der Liszt bekanntlich
eine Muſik geſchrieben hat Das Melodram dürſte in dieſer Aufmachung
hier in Halle zum erſten Male zum Vortrag gelangen und ſomit be
rechtigtes Jntereſſe hervorrufen Um den deprimierenden Eindruck den die
ſchauervolle Ballade auf die Gemüter machen wird wieder beſeitigen zu
helfen hat Frl Wardegg auch eine Anzahl zündender humoriſtiſcher
Dellamationen vorge ſehen Die andere Soliſtin iſt die hieſige Ptaniſtin
Frl Grete Fiſcher Die Künſtlerin bringt die As dur Polonatſe von
Chopin die Sonette del Petrarca Nr 123 und die 8 Ungariſche Rhapſodie
von Liszt zu Gehör Von den Orcheſterpiecen nennen wir Rich Wagnere
Ouverture zur Oper Der fliegende Holländer und Felix Motits Ballett
ſtücke ſür Orcheſter von Jean Baptiſte de Lully Jm übrigen verweiſen
wir auf das heutige Jnſerat

Hofrat Koebke der hier in we ten Kreiſen in gutem Andenken
ſtehende frühere Direktor unſeres Stadttheaters ein Halleſches Kind iſt
zum Direktor des Berner Stadttheaters gewählt worden

Jm IV kommunalen Verein machte geſtern Herr Stadtverordneter
Greßler intereſſante Mitteilungen über neue Einrichtungen in der
ſtädtiſchen Gasanſtalt An der Hand von Zeichnungen zeigte er zunächſt
in welcher Weiſe das Gas gewonnen wird und erklärte wie mühevoll es
war die alten liegenden Retorten zu bedienen Zur Vereinfachung des
Betriebs hat man hier ſtehende Retorten die maſchinell bedient werden
angeſchafft Der Vorteil der Neueinrich ung liegt nicht nur in der be
deutenden Erſparung von Arbeitskräften ſondern in der beſſeren Aus
nutzung der Kohle Schaffung von beſſerem Gas Koks und Neben
produkten als Ammoniakwaſſer und Teer Zur Bedienung dieſer Retorten
waren bisher 18 Arbeiter erforderlich während jetzt zwei Mann die Arbeit
leiſten Früher wurden in 42 Stunden 180 kg Kohle vergaſt worauf
die Retorten entleert werden mußten jetzt bedient man ſie alle 11 Stunden
mit 500 kg Kohle Die Schlackenreinigung mußte bisher in 10 bis 12
Stunden vorgenommen werden während dieſe Reinigung jetzt nur nach
36 Stunden notwendig iſt Der Vortrag wurde mit lebhaftem Beifall
aufgenommen Der Vorſitzende Herr Baumeiſter Gygas nahm darauf
Gelegenheit den Siandpunkt der Minorität der Stadtverordneten
bei der Abſtimmung über die Schankkonzeſſionsſteuer darzulegen
Durch dieſe Steuer und die Bedürſnisſrage durch welche viele kleine Wirte
und Hausbeſitzer im Laufe der Zeit ſchwer geſchädigt werden würden treibe
man viele Leute ins Lager der Unzufriedenen Vor allen Dingen müſſe
man den Vorwurf der Rückſtändigkeit zurückweiſen der in einer Zei ung
verblümt den alten Stadwerordneten gemacht worden ſei Es wurde fan
einſtimmig eine Reſolution beſchioſſen in welcher zum Ausdruck gebracht
wird daß der IV tommunale Bezirkeverein mit der Einführung der Schar
lonzeſſionsſteuer ebenſo unzufrieden iſt als mit der Emſührung der Be
dürſniefrage Hierauf ſprachen ſich mehrere Redner für Einführung der

Wertzuwache ſteuer aus Man war der Meinung daß die Hausbeſitzer
welche gegen die Vorlage ſind nicht genügend über die Wukung dieſe
Steuer orientiert ſeien von der nur die wenigſten genoffen werden da
bei einem Verkauf des Grundſtücks meiſt weniger als 10 Proz verdient
würden Ein Profit bis zu 10 Proz ſei aber ſteuerfrei Hauptyſächlich
wolle man durch die Vorlage die Grundſtücksſpekulanten treffen Dortmund
habe 130000 Mk Steuern aus dem Verkauf von unbebauten Grundſtücken
erzielt dagegen nur 8000 Mk aus dem Verkauf von bebauten Grund
ſtücken Zum Schluß kam man auf den Antrag der Verwaltung des
Zoologiſchen Gartens die Stadt möge einen Zuſchuß von 12 000 Mt
gewähren zu ſprechen Von einer Seite wurde hervorgehoben daß die
Stadt das Privatunrernehmen nicht zu unterſtützen habe Dieſe Auffaſſung
wurde aber auch lebhaft bekämpft indem auf die Bedeutung des Zoologuſchen
Gartens für die Stadt und für die Jugend hingewieſen wurde Der
Zoologiſche Garten bringe nicht nur eine bedeutende Einnahme an Luſt
darkeitsſteuer ſondern viele Geſchäfte hätten direkten oder indirekten Vorten
davon Viele Auswärtige kämen nach Halle um den Tierbeſtand des
Gartens zu ſehen dieſe Perſonen beſuchten aber auch andere Lokale und
kauften in Halleſchen Geſchäften Die Stadt habe ein Jntereſſe daran
daß der Garten erhalten bleibt Ob man freilich die ganze geforderte
Summe bewilligen müſſe ſei ernſtlich zu prüfen

Eutomologiſche Geſellſchaft Herr Haupt demonſtrierte die
mitteleuropätſchen Arten der det Käterlarven ſchmarotzenden Dolchweſpe
Scolia Die ſchöne Scolia quadripunctatg kam früher an der Bergſchenke

vor iſt aber jetzt wohl infolge veränderter Bodenkuliur verſchwunden
Ferner erläuterie er an Viburnumblänern den charakteriſtiſchen Maſſenfraß
eines Blatthähnſchens Lema Herr Kleine zeigte von der Norm ab
weichende Fraßſtücke von Borkenkäfern So hatten von Jchneumonen
beſallene Larven von Piſſodes notatus ſtatt des typiſchen ſtrahlig aus
einanderlaufenden Fraßbildes ihre Gänge geradlinig nach einer Seite hin
angelegt und waren ſchon auf früherer Entwicklungsſtufe zugrunde gegangen
Larven des ſonſt in den Gängen anderer Scolytiden ſchmarotzenden Cryp
turgus hatten von dem Bohrloch einer Weſpe aus eigene Gänge angelegt

Herr Ringler demonſtrierte rieſige Elefantenkäfer aus Guatemala
Herr Daehne aus einem Weidenſtamm gezogene Larven des Erlenwürgers
Crypiorhynchus lapathi Herr Fuge hatte im Ueberſchwemmungsgebiet

der Saale in kürzeſter Zeit Hunderte von Käfern erbeutet von denen er
etwa 50 Arten beſonders Rüpler Caraben Staphylinen Chryſomeliden
uod Cocemelliden vorführte Herr Bernau legte Larven Kokon und
beide Geſchlechter des durch ſeinen Juchtengeruch auffälligen Einſiedlers

Oemoderma eremita vor den er in Weidenmulm gezogen hatte An
werivoller Literatur wurde vorgelegt Zeitſchrift für yſtematiſche Hymen
apterologie und Diptexologie ſowie der 1 Band der Chalaſtogaſtra durch
errn Fieder Die europäiſchen Hemiptera durch Herrn Meyer

die 5 Auflage des Calwer durch Herrn ttel
Der Erſte Schreberverein HalleSüd halt ſeine nächſte Mit

r im Vereins lokal Bellevue am Donnerstag denMärz mit folgender Tagegerdunung ab Vorlage des definitiven arten
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Die Halleſche Freie Studentenſchaft hän während der
Univerſitätsferien ihre Geſchäftsſtunden Dienstag und Freitag 11 12 Uhr
auf dem Geſchäftszimmer Univerſität Ver ge de Zimmer Nr 5
ab wo auch das Arbeitsamt nach vor vermittelt Auch an
dieſer Stelle ſei auf dieſe zen nachdrücklich aufmerkſam gemacht

Frauenbildungsverein An dieſer Stelle ſei nochmals auf den
Diensiag den 10 März abends 8 Uhr ſtattfindenden Vortrag in den
Kaiſerſälen von Fräulein Helene Lange aus Berlin über individualiſtiſche

und ſoziale Ziele der Frauenbewegung hingewieſen Gäſte Damen und
Herren ſind hierzu willkommen Eintritt frei Der Nachmittagsvortrag
im Klub Alhbrechtſtr 16 vällt aus

Der Verein ehem Küraſſiere hält am 7 März ſeine Monats
verſatninlung ab Hierbei findet u a die Verteilung der Feſtprogramme
des Vereins der Pioniere und der Fechtſchule ſtatt Ehemalige Küraſſiere
haben auch als Gäſte Zutritt

Der Verein ehemal Pioniere und der Verkehrstruppen
begeht am 20 und 21 März in den Kanerſälen die Feier ſeines
25fährigen Beſtehens Das uns vorllegende ausgewählte Programm weiſt
mancherlei Genüſſe auf Die Beteiligung ſcheint eine ſehr rege zu werden
haben ſich doch bis jetzt ca 35 Vereine davon viele auswärtige ange
meldet ſodaß bis auf 600 Teilnehmer zu rechnen iſt Emtrittskarten in
veſchränkter Anzahl ſind beim Vereins Vorſitzenden Herrn Otto Unbe
kannt Gr Ulrichſtraße 1a bis 10 d Mis zu haben

Der Verein ehem 36er hält am Sonnabend den 7 d M
8 Uhr abends Monarsverſammlung im Schultheiß Poſtſtraße 5 ab
Ehemalige Regimentsangehörige ſind willkommen

Der Verein für Feuerbeſtattung hält heute Donnerstag
abends 81 Uhr im großen Saale der Kanſerſäle eine öffentliche Ver
jammlung ab in welcher Herr Direltor Pauly Berlin einen Vortrag

P Feuerbeſtattung unter Vorführung des Modells eines modernen
rematortiums halten wird

Gewerkverein der deutſchen Maſchinenbau und Metall
arbeiter H Der Ortsverein Halle I veranſtaltet morgen Freitag
abends S Uhr im Vereinslokal Börſenhalle eine Verſammlung Es
ſtehen wichtige Punkte auf der Tagesordnung

Jubilänm Der Arbeiter Karl Hoffmann Raffinerieſtraße 5
beging ſein 25 jäyriges Jubiläum als Arbeiter der hieſigen KöniglichenEſſen ahnBetriebswerkſtätte Es wurde ihm ſeitens der Direktion ein

Ehrengeſchenk von 30 Mk bewilligt
Wer iſt Eigentümer Am 24 v M hat eine unbekannte

Perſon verjucht einen goldenen Trauring in welchem Therefia /10 84
eingraviert iſt zu verkaufen Wejl den Umſtänden nach anzunehmen iſt
daß der Ring aus einem Diebſtahl herrührt wird der Eigentümer des
Ringes bezw Perſonen welche über dieſen Auskunft geben können erſucht
ſich bei der Krimimnalpolizei Rathausſtraße 19 Zimmer 68 zu melden

Diebſtahl Geſtern abend gegen 9 Uhr wurde aus dem Grund
ſtück Reunraße Nr 989 Wäſche im Werte von 128 Mk von unbekannten
Tätern geſtohlen

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Februar 1908 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1025 930 männliche
und 805 813 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 955
876 männliche und 726 726 weibliche Perſonen als abgezogen
gemeldet Jhrem Berufe nach waren n An ehörige die Zugezogenen Familienhäupter 81 77 männliche 35 30 weibliche
Dienſtboten 56 44 männliche 322 305 weibliche Arbeiter 106 96
männliche 30 18 weibliche Gewerbegehilfen 708 661 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 27 86 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 74 64 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 15 in Berufs
Vorbereitung 73 78 ohne Beruf einſchließlich Kranke 215 243 Die
Abgezogenen Familienhäupter 70 55 männliche 20 16 weibliche
Dienſtboten 59 54 männliche 299 298 weibliche Arbeiter 79 57
männliche 10 11 weibliche Gewerbegehilfen 654 619 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 13 21 Lehrer Militärs Gelehrte Beamte
88 68 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 12 in Berufs Vorbereitung
93 94 ohne Beruf einſchl Kranke 189 212 Bei den Polizei
Revieren wurden 1653 1568 Anmeldungen und 1660 1578 Ab
meldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S ihre
Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Einwohner
Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 2859 2212 avon wurden 2311 1197 Em
pfänger ermittelt 548 1015 blieben unermittelt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſqje Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 10 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm März erſcheinen 4 Nummern

Telegramme und letzte Nachrichten
tz Weißenfels 5 März Privat Telgr Eine Dame in Naum

burg erhielt einen Brief worin ſie aufgefordert wurde 2000 Mk unter
einer angegebenen Chiffre nach Corbetha zu ſchicken erfülle ſie das Ver
langen nicht dann werde eine Bombe nach ihr geſchleudert werden
Die Dame übergab den Brief der Staatsanwaltſchaft Geſtern wurde

von Merſeburg aus telephoniſch angefragt ob ein Brief
unter angegebener Chiffre eingetroffen ſei Die von dem Vorfalle ver
ſtändigten Poſtbeamten bejahten dies Hierauf traf ein gut gekleideter
Mann in Corbetha ein der erſt lange Zeit vor dem Poſtamte wartete
und dann einen durchreiſenden Kellnerlehrling mit der Abholung des
Briefes beanftragte Nun wurde der Fremde verhaftet und in das
hieſige Gerichtsgefängnis gebracht Als er über die Saalebrücke gebracht
wurde bat er um ſeine Freilaſſung damit er ſeinem verfehlten Leben
durch einen Sprung in den Strom ein Ende machen könne

Berlin 5 März B Der Kaiſer und die Kaiſerin
wohnten geſtern abend im Opernhauſe der Aufführung der Oper
Lohengrin bei

Eſſen 5 März V Zwei Männer überfielen den Juwelier
Fiſcher in ſeinem Laden ſtreuten ihm Pfeffer in die Augen und raubten
dann zahlreiche Goldſachen Sie ſind beide flüchtig

Gera 5 März B Jn religiöſem Wahnſinn erſchoß
ſich der Weber Fritzſch nachdem er ſeine Frau getötet hatte

Saalfeld 5 März W Der Geſchtrrführer Auguſt
Wiegand wurde geſtern morgen von ſeinem mit Kohlen beladenen
Wagen am Schloßteiche überfahren und ſo ſchwer verletzt daß er nach
wenigen Stunden ſtarb

Wien 5 März B Le Die Gründung eines Lupus
heims fand in der Wiener Geſellſchaft der Aerzte in Anweſenheit zahl
reicher Aerzte und Damen der Wiener Geſellſchaft ſtatt Es ſoll nach der
Methode des Wiener Profeſſors Hofrat Lang eingerichtet werden Jn
Hofrat Langs Lupusheilſtätte ſind ſeit 1904 bereits 1666 Lupuskranke
behandelt und viele von ihnen geheilt worden

Bern 5 März V Jn der Beratung zwiſchen der Berner
Alpenbahngeſellſchaft der Bauunternehmung und den Behörden wurde
beſchloſſen wenigſtens das Arbeiten im Tunnel Goppenſtein wieder
aufzunehmen Gegen die Lawinengefahr werden Wachwoſten auf
geſtellt alle gefährdeten Häuſer geräumt und neben den Arbeiterbarracken

awinenſichere Schlupfwinkel hergeſtellt Für den kommenden Sommer
ſind umfangreiche Lawinenſchuzbauten geplant Die Bewohn er
von Goppenſtein wohnen und ſchlafen ſeit der Kataſtrophe aus Furcht vor
Lawinen in Kellern

London 5 März W Jn einem Kohlenbergwerk zu
Hamſtead bei Birmingham iſt Feuer gusgebrochen durch das

M Barglante in der Grube tingejchis jjen ſind

London 5 März W Die Kriſis in der Baumwoll
induſtrie in Lancaſter hat jetzt ihren Höhepunkt erreicht Die
Fabrikantenvereinigungen in Colne und Nelſon haben eine allgemeine
Ausſperrung angekündigt durch die vorausſichtlich über 60000 Web
ſtühle zum Stillſtand kommen werden

Newyork 5 März Frankf Von den bei dem Schul
brande in Cleveland ums Leben gekommenen Kindern ſind 70 Proz
Deutſche Ein Vater rettete 18 Kinder bis er ſelhſt tödliche Brand

wunden erlitt Zwei Lehrerinnen wurden totgedrückt ſieben konnten ſich
retten

Newyork 5 März B Zu dem ſchrecklichen Brandunglüd
in Cleveland wird von dort weiter gemeldet Fünf Lehrerinnen und
105 Kinder konnten durch Feuerlehrleute die in das brennende Haus
eingedrungen waren aus der Geſahr errettet werden unter
dem zuſammenſtürzenden Gemäuer begraben zu werden Jammernde
Eltern durchwühlen die Haufen von Leichen die auf den Straßen liegen

Das Feuer kam durch die Ueberhitzung eines Oſens aus als die Kinder
wie man annimmt ſich gerade anſchickten ruhig de n Unterricht zu verlaſſen
Plötzlich erblickten ſie lodernde Flammen und nun ſtürzten alle in panikartiger

Flucht nach den Ausgängen wo ſie wie in einer tiefen Grube in den durch
Gittertore verſchloſſenen Torweg eingeklemmt feſtſaßen Die Lehrerin
Katharing Wiler wollte ſich mit Hilfe der Fäuſte einen Weg zu dem
Tor verſchaffen ſie wurde aber vor dem Tore totgequetſcht Nur wenigen
der Eingeſchloſſenen gelang es ſich durch die Fenſter zu retten und bald
ſtanden Haare und Kleider der Kinder in hellen Flammen Das Feuer
hatte ſich inzwiſchen auch nach der Treppe des dritten Stockes hin aus
gehreitet und bildete eine undurchdringliche Barriere die es den dort befind

lichen Perſonen unmöglich machte ſich zu retten da die Leitern der Feuer
wehr nicht bis zum dritten Stock hinaufreichten Eine Anzahl Kinder
ſtürzte ſich daher durch die Fenſter auf die Straße hinab wo ſie
zerſchmettert liegen blieben Andere kamen auf den Treppen in den
Flammen um Nur wenige waren noch am Leben als die große Rettungs
leiter aus Cleveland eintraf durch die die Kinder aus der entſetzlichen
Lage befreit werden konnten Dies konnte gerade noch geſchehen als auch
ſchon das Gewölbe des unteren Treppenflures krachend zuſammenſtürzte
und viele Kinder unter ſich begrub Nun entſtand ein furchtbares Schau
ſpiel Die Flammen praſſelten Mauern ſtürzten ein ſchreiende Eltern

verſuchten verzweifelt in die Flammen zu dringen um ihre Kinder zu
retten und konnten nur mit Gewalt zurückgehalten werden Von den
300 Kinderu ſind nur wenige unverleztzt der ſchrecklichen Kataſtrophe
entflohen Sie ſind alle in Hoſpitälern untergebracht die Toten liegen
einſtweilen in einem Eiſenbahnſchuppen

baukhaus Paul Schauseil C0
Halle a S Bitterfeld Dolitzsch Eilenburgn und Verkauf von Wertpapieren Kinlösung ron Uonpons

Konto Korrent Soheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Heldeinlagen ete etc

Kursbericoht der Halles chen Baokfir nen v 5 März
Dividende Aiae S Kur

Stadtanleihen ete
Hall conv proa Stadt Anl v 1883 n 5 09393,500do 3 roz heat Anl V 1883 4 u J u z ddo o Stadt Ani v 1866 u l ado do do v 1893 u s 92,50bado do F 1900 Jer III a e u V u 1 8do do V 1900 ws u 4 ndo do V 1905 Ser l unk d 1912 pg U 4 uAkoener Stadt An u 90,506Krfarter proz do I u 216o 4 do V 1888 J u u 1 4do 0 do V 1901 T n THalberstädter p o Stadt Anl rer oh 91,250Naumbdurger 0 do 7 h n 109160Zerbster do do v 10058 uLandschattl Centr Pfandbr u 30,60do do m t u 3Jschs 4proz landsohatftl Ptandbr a 4 11006do proz do d nene u 4 68 ,50bzdo 83 Proz a J 7do 3proz do do Da a 8630do proz Provinzial Anleihe rerseh iUnstrut An Bretl Noebra u 3 91,600

Anleihen industr Ges
Ammendorter Papiertarik 4proz Oblig ado g do e m 101,500Bernb Aaschinentabrik Obl rekz 103 5 n 2Bruckdort Nietlebener Brannkohlen Obl u 4 856Consol Hall Ptännerschatts Obig a 4 866Cröllw Aktien Papiert 4 pr Hyp Anl u 4 1366Eilendurger Kattun proz Oblg u 1000Eisenscher proz Kammgarnspinnerei

Oslig rekz mit 102 pr ws u I 99,75d2zF Zimmermann Co Maschin 4pr RA u 4 660Grube Gläckaut 4 Proz Oblig e un um u

do v proz do P n 1000all Strassenbahn iproz do u 4 65,756Kyſfthäuserhbütte 4proz Hyp Anleihe u SNaumburg Braunk abg pr Anl h u V 956Jachs Thür Braunk d 4 roz nuldv du U t 4 950
do II rückz mit 162 pro u V 4 086,506Waldsauer Braunkohlen 4proz do u 4 85,500Wersohen Weizsent Braunk pr Obl 1890 u 4 65,650b27

o o do vo iss esdo do do do 1802 u Y 4 95 506Zeitaer Paratän u Solaröltabrik Anleihe u 4 95,60
Aktien

Hallesche Bankvereins Aktien, 1906 S 4 I48 50b
Spar u Vorschuss Bank Aktien 1906 2 4 6576
Ammendorter Papiertabrik Aktien 1905/96 17 4 2286do do junge Irtien 18007 iBernburger Masohinentabrik Aktien 190s 3 4Cröllwitrer Aktien Papiertabrik Aktien 1905 06 14 4 211 50B
Cönnern Malztabrik Aktien II805 06 10
Dörstewitz Rattmannsdört Braunk Akt 1905 06 4do Voraugs Aktien 1905 06 5 4 97BKattun Manutfaktar Aktien 18905 4 I118,50B
Eisen Brünner Artern 1606 15 4Gilanzig Zuokertebrik Axtien o 1805 o 9 4 1360
Halle Hettst E A L A g S proz 1905 O 4Hallesche Aktien Bierbranerei Aktien I1905 06 5 4 973Hauesche Maschinentabrik Aktien 19086 384 b 500
Hallesche Strassenbahn Aktien 1906 4 SHailesche Portiand Gement Fabriic 1006 l115 500Hüdebrandsohe bMühlenwerke Aktien 190t e 10 4 1506
Körbisdort Zackertabrik Aktien I905 O 9 4 151B
Kyft häuser Hütte Aktien 1905 V 4 uLandsberger Aalztabrik Aktien t905 o 6 l1808
Lindner Gotttried Aktien 1907 8 4 137h2Nanmburger Braunkohlen Aktien I905/06 14 4 2166
Niemberg Malztabrik Aktien I906 07 8 4 1156Nienburger Sohblossmälzerei Aktien 1905/00 6 4 99 50B
Riebeoksche Montanwerke Aktien I90 9 4 12860Sachs Thür Brannc St Aktien i 6550do ab St Pr Akt I m 1805 5

do do do II do 5Waldauer Braunkohblen St Aktien I19065/06 12 4 2320
Wegelin Hübner A Aktien 1908 12 4 1450Werechen Weissentels Braunkoblen Akt 1905/06 16 4 250d20
Zeitzer Masohinenbau Aktien Sehaede 1905 14
Zeitzer Farethe a Solaroitabrir Axtiea s u lukurs62ackerrattnerie Halle Aktien I90s/06 6 1 4 1305
Brackdort Nietlebd Bergbauverein Kaxo r u ſo o ZKonsolidierte Ptännersehett Knxe r 85

Pectal Huſtentodl

aller Welt Jngen a h Laſſen Sie ſich
es dr

Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt heiten bel
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
überraſchend ſchnell laut e er aus

c

e e

e See

e
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FABRIK MARME

Gebrüder Rauh s
Stahlwarenfabrik

Alleinige Fabrikanten der berühmten Solinger Stahlwaren Marke Brillant
Naochstehende
Gegenstande
versen den wir

Anerkannt
sehr leistungs fähig

ist die Weltfirma

BRILLANT
FARRIX MARE

äfrathdel Solingen

Versandhaus l Ranges

I Lage r Pobe
innerhalb Deutschlands u Oesterreich Ungarns
Aufträge von 15 Mark an erfolgen

Haarsehneidemasehine

Perfekt Nr 264
mit 2 Autschiebhekämmen um die
Haare 4 7 u 10 mm sehneiden

zu Kkönnen

zum Preise von nur 30 Mk

Haarschneidemasehine

Symbolo Hr 264
leichtereAustührung nur 50 Mk

Diese Maschine Kann per Doppel
briet versandt werden

Rasier Garnitur Colou e
Nr 2210

Unähber troffen praktisch
und biio

Fein polierter HKolzkasten ver
zehliessbar mit vorstellbar Rasier
spiegel enthaltend sämtliche

Rasier Utensilien1 Fin hochteines Silverstahil Rasler

messer tür joden Bart passend
tein hohl gesehliften und fertig
zum Gebrauch
Einen guten Streichriemen
Eino Dose Schärimasse z
Eino Dose antisept
Rasierssife

h Einen Raslerpinsgel
6 Finen varnickelten

Raslernapt

Alles musanmen

995

P nur 3 kl
Nr 2211 vieselbe Garnitur

aber Rasiermesser mit Schutzvorrichtung
für Vngeübte Verletzung ausgeschlossen mit
Anleitung nur Z 50 Mk

war

Abbildung
T natürl Grösse

Gebrauchsanweisung nach
der auch der Ungeübteste
sofort selbst Haare schnel

J den kann wird jederMaschine gratis beigefügt J

l ſ unter Nachnahme oder gegenSan Vorauszahlung des Betrages

harautieschein Nichtgetallende
Waren tauschen

wir bereitwiligst um oder zablen
Betrag zurück

Kasten
n 20em lang
7 16 em breit

6 cm boch
Wir bemerkey

mont und portofref
ohne Kaufzwang versenden
wir aut Wunsch an jeder
mann unsern grossen iliu
strierten P racht Katalog
ca 8000 Gegenstände enthal
tend und zwar Alle Arten
Solinger Stahlwaren Haus u
Käohengeräte Workzeuge
Iaxus und GesehenkartKol
Wakton optische Waren Bifeu
terie Gold und sühberwaren

Vhren Lederwaren Plelten
Zigarren 3töecks Schirme
Musik Iustruments Kinder
Splelwaren und viele andere
Artikel in grösster Auswahl

dass nur elegante gedlegene
und preiswürdige Ware zum Versand kommt

T BVeober 5000 lobende Anerkennungs
sehreiden vestätigen Güte und Qualität

So schreibt Herr Jaffke unaufgefordert
à Vor b Jahren ein Rasiermesser und ein Tasehen
messer von Ihnen bekommen und sind beide Teile
zu meiner Zufriedenheit ausgekallen
Rasiermesser habe ich mich wöchentlich raslert und
es ist noch gerade so gut

gez Otto
Bei Sammel Aufträgen Extra Vergünstigungen

als es am ersten Tage

unserer Waren
Iehb habe

Mit dem

Jatfke FARnx MaRxE

Für Kinder
gibt Dr Oetker s Vanille Pudding Pulver eine
vorzüglich schmeckende und nahrhafte Speise
Besser als Fleischl Wenn man Fruchtsaft oder
Kompott beifügt ist es eine Delikatesse und bringt
den Kindern einen ruhigen Schlat 1 Stück 10
Pfg 3 Stück 25 Pfg Allen Milchspeisen gibt
Dr Oetker s Vanillin Zucker
feinsten Vanille Geschmack

à 10 Pfg den

Man weise Nachahmungen zurück

Seidenhaus 6 März Nr 56Georg c vHalle a S Gr Steinstr 83
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Neueste Brauteide Mevaline a
Neueste Buseneide Shautung ar

I

Grösste Auswahl bei billigst Preisen

Musterkollektionen bereitwilligst 12 Märzu welchtar A J Srosso Vioh und Inventar Auktion
bandsvo

See bei ſeutschenthalzu Rollsdort a See bei Teutsehentha
Am Sonnabend den 7 März d J vormittags 10 Uhr veeinnenn

cenen anf den ſrüher Hotkmanm ſhen Gule zu Kolsdorf das geſamte S
lebende und tote Inventar öffentlich meiſtbietend unter den im Termin

bekannt zu gebenden Bedingungen zum Verkauf und zwar n
3 Arbeitspferde 1 Dreiſcharpfing za20 Stck Rindvieh 7 Saateggn hauſek Schweine 6 große Eggen e2 Stck 4 Wagen 1 Riugelwalze tsria1 Stck 3 Wagen 1 eiſerne glatte Walze m1 Stck 2 Wagen 1 hölzerne Walze Uhr1 Frilimaſchine diverſe Pflüge Sute
1 Mähmaſchine 1 Krimmer Diskuſä1 Schleppharke 1 Jauchefaß1 Bübenhackmaſchine 1 Poſten Säckr n

juriſtiſowie diverſe Weitere Ackergeräte Futterkrippen Dezimalwagen etc cic n
Kaufliebhaber werden hierdurch mit der Bitte pünktlich zu erſcheinen eingeladen Wumg

jeden aK Dahlhein Sanbgeſhöft Hannover

5 h ſDie gelbe Gefahr
ſchulenDeutsche Haustrauen hütet Euren kostbarsten Schatz die Wäsche Soda macht sie W Tee

gelb und grössere Mengen davon sind schädlich In manchen Waschmitteln ist bis zu Frankfu
90 Soda enthalten Darum prüfet Ohlor zerstört die Wäsche in kurzer Zeit Das Oeffentl
patentamtlich geschützte von wissenschaftlichen Autoritäten anerkannte Ding an sich unparter

ist trei von Chlor und Soda wäscht bleicht desinfiziert und spart an Geld Zeit und Dr Eb
Arbeit Ding an sieh stellt dauernd zufrieden Neue Packung Gebrauchsanwei Referent
sung beachten Erhältlich in den bekannten Geschäften und öffe

2 hauſe Stadt K
DKartoffeln ſ mNächſten Mittwoch d 11 /3 08 u um m ſolgende

folgende Tage treff mehrere Waggons 53 BrieſmaThüringer Magn bon u Kreuz JugendKartofteln auf hieſigem Bahnhofe warenein gebe ſelbige zu zivilen Preiſen t BeſichtiSänene Leſung vurh men Chemisch reinigen sowie Auf u Dmfärben n
Geſchirr frei Haus

Hochachtungsvoll

Pauf Otto
D Kartoffelhandlung W

Leipzigerſtr 82

schwacne

Männer
sollten keinen Augenblück zögern
sondern sofort

Fortis in
nehmen Glänzende Resultato

Sofortige Wirkung
Garantiert unschädlich Nähere
Auskunft gratis K Schünemann
Berlin 116 Friedrichetr 5

Ehefeute
Sorgenlose Zukuntt

dch neueſte Erfindg Beſter Frauen
ſchutz Stck Mk jahrlg brauch
bar Keine Bücher Kein Gummi
Anfklärung diskr u verſchl gegen
10 Pfg Marke durch O Rince
Leipzig 3 Dufourſtr 33Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern um
ſonſt mit wie ſich jeder ſelbſt
von dieſem qualvollen Leiden
ſofort dauernd befreien kannV r Pru e rtiſch Gr Steinſtr 6 63 III

Schmoerzl Einsotzen ränsti Zähne in Gold u Kautschuk

mit u ohne Platte v billig bis eleg Ausführung Vm arbeit

schleohtsitz Gebisse Rep Für natürl sohön Aussehen u
I Gebrauchsfähigk Garant Schon Behandl r Zähne Plomben

M in Gold Silber u Emaille ete Seohbmerzloses Zahnzlehen
R Ptaudler Leipzigerstr 33 Eingang um die Ecke

Der Verkauf der Waren
aus dem

Hut und Müren lage

wird im Laden

Schmeerstrasse 14

zu billigen Preiſen fortgeſetzt

Ohme Schmölln

von Möbel u Dekorationsstolten jeder Art n

Fe d MateriGardmen Wäscherei 1 Spannerei ger
in Vollendeter Ausführung vor uKoloni

K h
ſtets

e
Färberei u chemische Reinigungs Angtalt

Hann
Mechanische Teppich Entstänbung am
v IBd chemische Reinigung W
Grösstes Etablissement der Provinz u

Grenc
b eigene Läden in Halle und div Annahbmestellen vwole

7

W Apholen u Rückliefern im Stadtgebiet Kostentfrei Freit
Fernsprecher 1248 und 1252 ab

Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20 den
iaſſe

V
WMöbeltransporte jed Art be R herert jed Art beſorgt billig

billig R Woihmann Bernhardyvſtr 9 Alb Aekermann Müblbera 10 O Ii

c 306 langſahriger glänzender krtolgl ron allen Kulturstaaten im Gebrauch

Trotz aller Nachahmungen unerreicht

KALODERMA
Fein parfümiert mit Rosen oder Vellehen

Kalbderma feſtet micht da ohne Oel und fett bereitet

MXX EBEEIIIEKaldenm nd riöiiger haut der Hände und des Gevichts

xuütet die haut gegen den schädlichen kinflun vonKalbäerma Kälte oder hitre t angenehm u Sparsam i Gebrauch

f Wolf Sohn Hokieteranten Du
Prels M 50 1 H H e Tube Probetuben 10 Pfennig
Zu hab in Apotheken Partümserio Drogen u Friseur Gesehätten
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